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Ein barrierefreier 

Stadtführer der Stadt 

Schleiz 



 

1 Neumarkt  

Der Neumarkt ist der Mittelpunkt von Schleiz. 

 

Geschichte 

Früher war auf diesem Platz ein Teich.  

Der Teich wurde „Pfer´ Pfütz“ genannt. 

„Pfer´Pfütz“ ist ein altes Wort. Es bedeutet: Pferdepfütze. 

In dem Teich wurden Pferde gewaschen. 

Der Teich hat sehr gestunken. 

Um den Teich herum war ein Markt-Platz und ein Handels-Platz. 

Auf dem Markt-Platz und Handels-Platz wurden Sachen verkauft und gekauft. 

 

Dann wurde der Teich zugeschüttet. 

Es entstand ein Platz.  

Danach trafen sich dort viele Menschen. 

Für Kinder war der Platz ein Spiel-Platz. 

 

Später wurde der Platz zum Bus-Bahnhof. 

Das heißt: Von dort aus fuhren viele Busse an viele verschiedene Orte. 

 

Heute stehen auf dem Neumarkt drei Brunnen. 

Auf den Brunnen sieht man die drei alten Stadt-Teile. 

Die Stadtteile von Schleiz waren: 

- Alt-Stadt  

- Neu-Stadt  

- Heinrich-Stadt 

Zuerst entstand die Altstadt. Dann die Neustadt. Zuletzt entstand die Heinrichstadt. 

Vor … Jahren wurden die Stadt-Teile zu der Stadt Schleiz zusammengefügt. 

Die Brunnen sollen an die Stadt-Teile und an den Stadt-Teich erinnern. 

 

Der Neumarkt heute 

Heute ist der Neumarkt ein Park-Platz. 

Außerdem finden auf dem Neumarkt Märkte statt. 

Hier können Menschen einkaufen. Zum Beispiel Obst und Gemüse. 

 

 

Die Kirche war auch ein Gefangenen-Haus.  

Das heißt: Hier wurden Menschen eingesperrt. 

Es war Krieg zwischen Deutschland und Frankreich zu 

dieser Zeit. 

 

Die Truppen von Napoleon Bonaparte zerstörten die 

Kirche. 

Napoleon war zu dieser Zeit der Herrscher von 

Frankreich. 

Napoleon und seine Truppen kämpfte gegen 

Deutschland. 

Die Truppen von Napoleon klauten viele wichtige 

Sachen aus der Berg-Kirche. 

Seitdem fehlt zum Beispiel ein Bild auf dem Altar. 

Ein Altar ist ein Tisch in der Kirche mit christlichen Sachen. 

Zum Beispiel liegt auf dem Altar die Bibel oder das Kreuz Jesu Christ. 

 

11 Rennstrecke  

Die Rennstrecke ist wichtig für die Stadt 

Schleiz.  

Viele Menschen besuchen die Rennstrecke. 

Es ist eine Natur-Renn-Strecke.  

Das heißt:  

Die Straße ist in der Natur gebaut.  

Die Renn-Strecke ist nicht als Renn-Strecke 

zu erkennen.  

Jeder kann auf der Renn-Strecke fahren. 

 

Die Renn-Strecke gibt es seit fast 100 Jahren.Die Renn-Strecke ist fast 8 km lang.  

Und die Rennstrecke hat 27 Kurven. 

Viele Feste finden wegen der Renn-Strecke statt.  



Auf dem Boden sind kleine 

Informations-Tafeln.  

Die Menschen können sich hier über 

Schleiz kurz informieren. 

 

 

2 Alte Münze  

Die Alte Münze gibt es schon seit fast 400 Jahren.  

Die Alte Münze ist eine Stadt-Information. 

Hier wurden früher Münzen gemacht. 

Eine Münze ist ein hartes Geldstück. 

Eine Münze ist rund. 

Der Vater von Johann Friedrich Böttger hat die 

Münzen gemacht. 

Johann Friedrich Böttger ist der Erfinder des 

Porzellans. 

Geschirr und Blumenvasen sind oft aus Porzellan. 

Porzellan kann leicht zerbrechen. 

 

In der Alten Münze sind Kunst-Ausstellungen. 

Die Kunst-Ausstellungen kann man anschauen. 

 

3 Henker-Stein    

Das ist eine Kupfer-Tafel im Boden. 

Die Kupfer-Tafel soll an die letzte Hinrichtung vor 

mehr als 150 Jahren erinnern. 

Ein Mann wurde getötet. 

Er hat geklaut. 

 

10 Bergkirche  

 

Schleiz hat eine Berg-Kirche.  

Sie heißt Sankt Marien.  

Die Berg-Kirche ist das Wahrzeichen von Schleiz.  

Weil sie eine besondere Kirche ist.  

Die Berg-Kirche von innen 

In der Berg-Kirche gibt es viele goldene Sachen. 

An den Wänden sind viele Bilder. 

 

An der Decke ist die „Himmelswiese“. 

Das ist ein Bild mit vielen Engeln. 

 

Die Bergkirche hat eine Flügel-Orgel. 

Das ist ein Musikinstrument. 

Die Flügel-Orgel ist wie ein Klavier. Und sie hat Pfeifen. 

Die Pfeifen machen Musik, wenn man Tasten drückt. 

Die Orgel in der Bergkirche hat außen zwei Flügel. 

Die Flügel sind aufwendig bemalt. 

 

Geschichte 

Vor vielen Jahren war die Berg-Kirche nur eine Begräbnis-Kirche.  

Das heißt: Auf dem Friedhof vor der Kirche wurden viele Menschen aus Schleiz 

begraben. 

Auch die Familie Reuß wurde auf diesem Friedhof begraben. 

Der Familie Reuß gehörte das Schloss von Schleiz vor vielen Jahren. 

Heute werden auf dem Friedhof immer noch Menschen begraben. 

 

Vor mehr als 200 Jahren war die Kirche ein Pferdestall und ein Platz für Kranke. 

 



 4 Bibliothek  

 

Das Gebäude hatte früher verschiedene Aufgaben. 

Zum Beispiel war hier früher eine Sparkasse für die Besitzer des Schlosses. 

In der Sparkasse wird auf das Geld von Leuten aufgepasst. 

Aber auch ein Kinder-Zentrum und Jugend-Zentrum. 

Hier konnten sich Kinder und Jugendliche treffen. 

Erst seit ungefähr 5 Jahren ist hier die Bibliothek. 

 

5 Schloss  

 

Der Aufbau von dem Schloss 

Das Schloss bestand aus 2 Türmen und 2 Haupt-Gebäuden. 

Außerdem gehörte zum Schloss eine Kapelle.  

Eine Kapelle ist eine kleine Kirche.  

Das Schloss hatte auch eine Zugbrücke.  

Die Zugbrücke ist ein Übergang zum Schloss. 

Der Übergang  kann hoch und heruntergeklappt werden. 

Im Schloss war ein Gefängnis. 

In einem Gefängnis werden Menschen eingesperrt. 

 

In dem Schloss waren Ställe und eine Getreidekammer. 

In der Getreidekammer wurde Getreide gelagert. 

Aus der Getreide-Pflanze kann man Mehl machen. 

Auch Tiere können damit gefüttert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Geschichte 

Das Schloss von Schleiz wurde im Mittelalter 

gebaut. 

Das heißt: Das Schloss wurde vor mindestens 

400 Jahren gebaut. 

 

Vor fast 200 Jahren ist das Schloss abgebrannt. 

Außen war das Schloss kaputt. 

Das Heimatmuseum „Oberland“ war zum 

Beispiel danach im Schloss. 

Oberland ist das Gebiet um Schleiz herum.  

Das Heimatmuseum zeigte Dinge aus Schleiz 

und den Dörfern.  

 

1945 schlägt eine Bombe im Schloss ein. 

Die Bombe zerstörte das Schloss. 

Die Stadt brannte durch die Bombe. 

Heute sind 2 Türme und ein Schlosspark vom Schloss übrig. 

Außerdem steht noch ein Nebengebäude und die Mauer. 

 

 

6 Schloss-Park     

 

Der Schlosspark ist fast 600 Jahre alt.  

Der Park hat zum Schloss gehört. 

Vor fast 20 Jahren wurde er neu gemacht. 

Hier sollen Menschen sich erholen und erzählen 

und an die Toten aus dem Krieg denken können. 

 

 

 

 



 

9 Rathaus  

 

Das Rathaus ist ein Gebäude für Menschen 

der Stadt Schleiz und der Umgebung. 

Hier können Menschen verschiedene Dinge 

für das Leben in Deutschland erledigen.  

Zum Beispiel können sie hier heiraten. 

 

Die Geschichte 

Vor fast 200 Jahren brannte das ganze 

Zentrum von Schleiz. 

Das Rathaus brannte ab.  

Das Rathaus wurde nicht vollständig wieder 

aufgebaut. 

Schulen und Kirchen waren wichtiger für die 

Menschen von Schleiz. 

40 Jahre blieb das Rathaus eine Ruine. 

Eine Ruine ist ein sehr kaputtes Gebäude.  

Menschen aus Schleiz halfen freiwillig bei dem Wiederaufbau. 

Die Menschen setzten sich für das Rathaus ein. 

Das Geld der Stadt reichte nicht. 

Seit 100 Jahren wird das Rathaus wieder genutzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7 Die Stadt-Kirche  

 

Die Stadt-Kirche heißt Sankt Georg. 

Es gibt sie seit fast 800 Jahren. 

In dieser Kirche wurde vor 300 Jahren Johann 

Friedrich Böttger getauft. 

In der Stadt-Kirche gibt es gotischen Schmuck. 

Gotik ist eine Zeit in der Kunst-Geschichte.  

Die Kirche wurde oft beschädigt. 

Brände beschädigten die Kirche. 

Brände entstehen durch Feuer. 

Die Stadt-Kirche wurde immer wieder schön gemacht. 

8 Rutheneum  

 

Das Rutheneum gibt es schon seit über 300 Jahren.   

Das Rutheneum war lange Zeit eine Schule.  

In dieser Schule wurden nur Jungen unterrichtet. 

Dr. Konrad Duden war vor über 100 Jahren Leiter dieser 

Schule. 

Dr. Konrad Duden ist ein berühmter Mann. Weil er den 

Duden geschrieben hat. 

Der Duden ist ein Buch.  

In dem Duden stehen viele schwere Wörter. 

Die Wörter werden erklärt. Damit sie jeder versteht. 

Und damit sie jeder richtig schreiben kann. 

 

Heute ist in dem Rutheneum eine Ausstellung.  

Die Ausstellung zeigt die Geschichte der Stadt Schleiz. 

Die Ausstellung zeigt auch die Geschichte der 

Umgebung. 

 



 

 

 

 

 

  


